
Langenhagen. Jetzt fand die Mit-
gliederversammlung des Bürger-
forumProHannover-Airport statt.
Mehr als 40 Mitglieder freuten
sich, dass die neuenGeschäftsfüh-
rer des Flughafens, Martin Röll
und Maik Blötz, gekommen wa-
ren. Beide nahmen sich ausgiebig
Zeit und gabennicht nur Einblicke
über die derzeitigen Entwicklun-
gen am Flughafen, sondern liefer-
ten auch spannende Informatio-
nen über die weitere Entwicklung
und Vorhaben für die nächsten

Jahre. Hervorzuheben war dabei,
wie der Flughafen zukünftig kli-
maneutral werde und welche
Schritte dafür geplant seien.
Begeistert waren die Mitglieder,
dass der Flughafen seine Klima-
neutralität nicht mit dem Zukauf
von Zertifikaten oder den Ankauf
von Ausgleichswäldern erreichen
werde, sondern durch die wirkli-
che Umstellung des Betriebs und
der damit verbundenen Versor-
gung. Über diese ehrliche Art der
Klimaneutralität freuten sich die

Mitglieder besonders. Ein weiteres
Highlight war der Einblick in die
Motorschirmultraleichtfliegerei.
Michael Werner, Geschäftsfüh-

rer der FirmaFreshBreeze ausBis-
sendorf hielt einen kurzweiligen,
aber sehr interessanten Vortrag
über die Einsatzmöglichkeiten
und die Entwicklungsprojekte. Als
I-Tüpfelchen reiste Michael Wer-
ner mit seinem Flugauto aus der
Wedemark an, das er ebenfalls vor-
stellte und über die zukünftigen
Möglichkeiten berichtete.

Weg zur Klimaneutralität
Versammlung von Pro-Hannover-Airport

Fahrraddemo zeigt Mängel auf

MehrPlatz für das Fahrrad –und zwar jetzt:Das fordertendie Teilnehmen-
den der Fahrraddemo auf ihrer Tour von Engelbostel zum Langenhagener
Rathaus.

Langenhagen. Die Trillerpfeifen
schrillen, Fahrradklingeln ertönen:
Abgesichert von zwei Polizeifahr-
zeugen haben Langenhagens Grü-
ne am Tag des Rades bereits zum
dritten Mal eine Fahrraddemon-
stration durch die Ortsteile bis in
die Kernstadt Langenhagens orga-
nisiert. Mit rund 30 Teilnehmen-
den forderten sie am vergangenen
Sonnabend, 3. Juni: „Mehr Platz
fürs Rad! Jetzt!“
Ihr Ziel: das Langenhagener Rat-

haus, wo sie Bürgermeister Mirko
Heuer (CDU) am Nachmittag eine
Mängelliste überreichten. In Lan-
genhagen gebe es noch viel zu tun,
damit Radfahrer sicher und be-
quem im Stadtgebiet unterwegs
sein können, betonte Organisator
DirkMusfeldt. BürgermeisterHeu-
er habe die Initiative der Grünen
positiv bewertet, vor allem,da inder
Auflistung der Mängel auch Lö-
sungsvorschläge enthalten seien.
„Er fändegut,wennwirnocheinige
der Punkte priorisieren würden.
Das wollen wir jetzt nachreichen“,
so der Vorsitzende der Grünen im
Langenhagener Stadtrat, Wilhelm
Zabel.
Hauptkommissar Tim Möller

und sein Kollege Oberkommissar
Jan Rose trafen sich mit den Fahr-
raddemonstranten kurz nach 14
Uhr am westlichen Ortseingang
von Engelbostel und besprachen
die organisatorischen Dinge. Für
die Polizisten war die Absicherung
der friedlichen Demonstranten in
ihren grünen mit gelben Sonnen
bedruckten T-Shirts offensichtlich
mal eine angenehme Abwechs-
lung.
Musfeldt und seine Leute hatten

sich gut vorbereitet. Die Strecke von
Engelbostel über Schulenburg und
Godshorn nach Langenhagen war
im Vorfeld genehmigt worden,
Ordner eingeteilt. Lediglich die Ge-
nehmigung für die Begleitung per
Drohnewar nicht rechtzeitig einge-
troffen. „Macht nichts. Nächstes

Mängelliste an BürgermeisterMirkoHeuer übergeben

Jahr fangen wir mit dem Beantra-
gen der Genehmigung früher an“,
stellteMusfeldt fest. Und so ging es
bei strahlendemSonnenschein fast
pünktlich um 14.30 Uhr in Engel-
bostel los.
Unter den Teilnehmenden wa-

ren Radler aller Altersgruppen. So-
gar eine ganz junge Teilnehmerin
fuhr imKindersitz auf demRadder
Mutter mit. „Du warst schon mal
dabei, da warst du noch inmeinem
Bauch“, erzähltedieRadfahrerin ih-
rer Tochter. Musfeldt freut sich,
dass der Tag des Rades dieses Jahr
auf einen Sonnabend fällt, so konn-
te die Demonstration direkt an die-
sem Tag stattfinden. „Da der Tag
des Rades immer am 3. Juni ist, ist
das manchmal auch mitten in der
Woche. Darum haben wir die letz-
ten beiden Jahre die Demo amWo-
chenende drauf organisiert.“ Zu-
sammen mit der Mängelliste hat
Bürgermeister Heuer von den
Fahrraddemonstranten auch einen
dreiseitigen Brief in die Hand ge-
drückt bekommen. Von Klima-
schutzzielen ist dadieRede, vonder

dringend notwendigen Reduzie-
rung von Treibhausgasemissionen
des Verkehrs bis zum Jahr 2030
und kurzfristig wirksamen Maß-
nahmen, die auch von kommuna-
ler Seite effektiv umgesetzt werden
müssten. Für Langenhagen gebe es
erhebliche Handlungsanforderun-
gen. Die Ausgangsbedingungen
für den Radverkehr in der Stadt sei-
en eigentlichhervorragend. Es gebe
kaum Höhenunterschiede, und in
der Kernstadt benötige man nur 15
Minuten im Durchschnitt, um alle
Ziele zu erreichen sowie maximal
20 Minuten aus den Ortschaften
bis in die Stadtmitte.
Warum in Langenhagen dann

nicht vielmehrmit demRad gefah-
ren wird, machen die Grünen an
verschiedenen Punkten fest. So sei
die Verkehrspolitik seit Jahrzehn-
ten stark auf das Kraftfahrzeug fo-
kussiert. Immer wenn es darum
gehe, die Verkehrsflächen gerecht
zu verteilen, umdenFuß- undRad-
verkehr angemessen zu berück-
sichtigen, gebe es Stillstand oder
gar Rückschritte für die Anforde-

rungen derRadler. DieGrünen ver-
weisen in diesem Zusammenhang
auf die Einmündung Konrad-Ade-
nauer-Straße/Walsroder Straße,
Berliner Allee und Heinrich-Hei-
ne-Straße, aber auch auf Theodor-
Heuß-Straße/Neue Bult oder ver-
schiedene Abschnittsplanungen
derWalsroder Straße.
Auch der ADFC bemängele re-

gelmäßig, dass sich viele Radfahrer
auf Langenhagens Straßennicht si-
cher genug fühlten. Bei Umfragen
gab es vor allem für die Breite der
Radwege schlechte Noten. Die stei-
genden Zahlen der Unfälle mit Be-
teiligung von Radfahrenden sprä-
chen zudem für sich. „Es fehlt vor
allem an Platz für den Radverkehr
als vollwertige Alternative für die
innerstädtische Mobilität. Wir be-
nötigen durchgängig sichere, at-
traktive und zügig befahrbare Velo-
routen von den Ortschaften ins
Zentrum und ein gut ausgebautes
komfortables Netz innerhalb der
Kernstadt“, heißt es im Schreiben
derGrünen anBürgermeisterHeu-
er.
Mehr als 50 Mängel haben die

Grünen im Langenhagener Netz
ausgemacht, durch die der Radver-
kehr gefährdet, behindert und un-
attraktiv gehalten werde. Gegen-
über den vergangenen Jahren habe
sich kaum etwas verbessert, kriti-
siert der Organsiator der Fahrrad-
demo, DirkMusfeldt.

Schweinenacken ohne Knochen
1 kg

Marinierter Schaschlik
vom Schweinenacken
1 kg

Einlegegurken
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Schweine-Bauch mariniert in
Scheiben
1 kg

Tomaten
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Marinierte Schälrippen vom
Schwein
1 kg

Kartoffeln
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Wassermelonen
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Schweine-Bauch wie
gewachsen
1 kg

Hackfleisch vom Schwein
1 kg

Schälrippen vom Schwein
1 kg

Marinierte Holzfällersteaks aus
der Schweine-Schulter
1 kg
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Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden werbenden Märkten:

Angebote gültig von Mo. 12.06. bis Sa. 17.06.2023

Badausstellung

• Badsanierungen – Sanitär – Fliesen – 3D-Badplanung
• Duschwand nach Maß – Lackspanndecke
• Wandplatten für fugenlosen Badumbau
oder Teilsanierung

Förder- und zuschussfähig:
• Magic-Wannentüren / nachgerüstete Wannentür
• Höhenverstellbare WC – Anlagen
für körperlich eingeschränkte Menschen

Walsroder Straße 260  30855 Langenhagen
Fon 0511-77 63 73
info@klein-badkonzepte.de
www.klein-badkonzepte.de

BACHSTRASSE
SENIORENHEIM

Bachstraße 24 · 30851 Langenhagen · Telefon: 0511 / 64 64 17-0
www.bachstrasse.de · www.facebook.de/bachstrasse

Grundpflege
Behandlungspflege
Hauswirtschaftliche Leistungen
Beratung nach § 37,3

...Und vieles mehr

UNSERE Pflegeleistungen
für Sie!

0511 51 93 29 29
Wiesenauer Str. 2 | 30179 Hannover | www.cosar-pflegedienst.deWiesenauer Str. 2 | 30179 Hannover  | www.cosar-pfl egedienst.deWiesenauer Str. 2 | 30179 Hannover  | www.cosar-pfl egedienst.de

AMBULANTER PFLEGEDIENST

der fuger
Lohkamp 44a
30855 Langenhagen
Tel.: 0511/7852460
Fax: 0511/7852461
www.derfuger.de

G
m
bHVORHER

NACHHER

Wir erledigen auch

Kleinaufträge

SILIKONFUGEN
vom Fachmann seit 30 Jahren

- im Fliesen- und Natursteinbereich - im Schwimmbad
- an Badewanne und Dusche - am Glasfalz
- auf Terrasse und Balkon - an Fassade und Fenster

Wir erneuern auch gerissene
und schimmelige Silikonfugen

Geranien Markt
Sonn- un

d Feiertag
s

von 10–1
2 Uhr

geöffnet

Beet- und
Balkonpflanzen in riesiger Auswahl

3x im RaumHannover
Garbsen/Berenbostel

Festplatz Berenbostel/Dorfstraße/Ecke am Hechtkamp
vom 19.4. – 28.06.2023

Mo.–Fr. 9–18.30 Uhr,Sa.9–16 Uhr, So.10–12 Uhr

Langenhagen
Handelshof am CCL/

Stadtbahn
vom 19.4. – 24.06.2023

Parkplätze
sind an allen
Standorten
vorhanden

Machen Sie doch auch einen Blumenbummel –
es lohnt sich bestimmt

Hier finden Sie alles für Haus und Garten:
Beet- und Balkonpflanzen, Ampelpflanzen, Baumschulpflanzen,

Stauden, Tomatenpflanzen, Pflanzgefäße, Blumenerde,
Gemüsepflanzen u. v. m.

• Fuchsien • Lobelien
• Impatien • Dahlien
• Begonien • Tagetes
• Verbenen • Salvien
• Petunien • Alyssum
• Ageratum • Margeriten

u.v.a.

Unsere 10-er-Träger
• Fl. Ließchen
• Eisbegonien
• Petunien

gemischte Farben

h Bl b l

Tomatenpflanzen
in verschiedenen Sorten

undGemüsepflanzen
in verschiedenen Sorten

M h S d h

Geranien
in

verschiedenen
Größen, Sorten

+ Farben

Isernhagen FB
Lohner Weg 38
vom 19.4. –
15.06.2023
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Ehlbeek 17 · 30938 Burgwedel
www.innotech-team.de

Tel. 05139/27 82 60

•
•
•
•
•

Nasse Keller? Feuchte Wände?
Undichter Balkon? 10%20%25 Jahre Erfahrung
10 Jahre Gewährleistung
TÜV-zertifiziert
qualifiziertes Fachpersonal
Festpreis- & Sauberkeitsgarantie

20%
Sommerrabatt
bis 22.6.2023

www.extra-verlag.de
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